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Dozenten:
Prof. Dr. Georg Meyer,
Dr. Wolf-Dieter Seeher

Datum:
18.7.2009

Ort: München
9.00 –17.00 Uhr

Gebühr: 
150,– Euro 

Weitere 
Informationen:
www.eazf.de 

Datum:
20.6.2009

Ort: München
09.00 –17.00 Uhr

Gebühr:
250,– Euro 

Dozenten:
Uwe Schäfer,  
Markus Knollhuber

Datum:
1.7.2009

Ort: München
18.00 –21.00 Uhr

Gebühr:
25,– Euro

Fortschritte in der Prophylaxe und in den restaurativen Therapiemöglich-
keiten haben dazu geführt, dass Zähne immer länger erhalten werden kön-
nen. Dennoch ist das Ziel, im Alter von 80 Jahren noch 20 natürliche Zähne
zu haben, lange nicht erreicht. Weitere Optimierungen sind auf allen The-
rapiestufen notwendig. Die vier Dozenten der Universität Genf beleuchten
im Rahmen des „Schweizer Tages“ diese Problematik in ihren Ausführungen
klinisch bezogen aus verschiedenen Blickwinkeln. 

Prof. Andrea Mombelli fokussiert auf die parodontalen Aspekte einer erfolg -
reichen zahn- beziehungsweise implantatgetragenen Versorgung. Prof. Ivo
Krejci stellt neben einigen Neuigkeiten im Bereich des Bleachings und der
noninvasiven Kariesbehandlung die mikroinvasiven Restaurationstechniken
vor. Der Beitrag von Prof. Urs Belser umreisst den neuesten Stand der hoch-
ästhetischen implantatgetragenen Rekonstruktion und Prof. Frauke Müller
nimmt sich der besonderen Thematik der Alterszahnmedizin an. 

Tag der Akademie – Zahn-Ärztliche Funktions -
therapie: Integraler Teil der Medizin

Die Behandlung funktioneller Probleme gewinnt zunehmende Beachtung
bei Zahnärzten und auch in der gesamten Medizin. Seitdem immer mehr er-
kannt wird, wie eng unser zahnärztliches Arbeitsfeld funktionell mit dem gan-
zen Körper zusammenhängt, wird die Beschäftigung mit den Wechselwir-
kungen zwischen allgemeinen und dentalen Erkrankungen auch spannen-
der. Durch die vernetzte Zusammenarbeit mit anderen medizinischen Diszi-
plinen können wir auch Patienten mit komplexen Krankheitsbildern helfen.

In der täglichen Praxis ist es allerdings nicht einfach, diese Erkenntnisse um-
zusetzen. Von der selektiven Anamnese, in der oft wichtige Informationen
fehlen, ub̈er die manchmal schier unentwirrbare Komplexität eines Krank-
heitsgeschehens sowie komplizierte Behandlungsmethoden bis hin zu Zeit-
und Honorarmangel gilt es viele Schwierigkeiten auf diesem fur̈ unsere Pa-
tienten so segensreichen Weg zu ub̈erwinden. Dem trägt die Themenaus-
wahl Rechnung und zeigt eine praxisbewährte Vorgehensweise. 

ZahnWirtschaft: Vermögenssicherung in Zeiten
der Wirtschaftskrise  

Alle reden von Krise! Dennoch bietet jede Krise auch eine Chance! Fangen
Sie jetzt damit an, sich Gedanken über die Sicherung Ihres Vermögens zu
machen und angesichts der günstigen „Krisenkonditionen“ am Markt anti-
zyklische Investitionen zu prüfen. Außerdem ist es wichtig, zusätzliche Praxis-
umsätze zu erschließen. Denn nur ein entsprechender Praxisgewinn sichert
Ihnen auf Dauer die notwendige Praxisliquidität und finanzielle Unabhän-
gigkeit! Im Rahmen des Wirtschaftskolloquiums werden verschiedene Fra-
gen zu Finanzierung, Liquiditätssicherung und Investitionsplanung bespro-
chen. Dabei wird auch auf das Thema Patientenbindung und -beratung
eingegangen. 

Mit der neuen Veranstaltungsreihe „ZahnWirtschaft“ will die eazf ein Forum
zur Diskussion aktueller Fragen zu betriebswirtschaftlichen Themen bieten.
Die Veranstaltungsreihe wird in Zusammenarbeit mit ausgewiesenen
Spezia listen gestaltet. 

eazf Kurshighlights

„Schweizer Tag“: Von der Mikro-Restauration
bis zur Maxi-Rekonstruktion  


